
 Migranten,
Meinungen,
 Milieus

vhw-Migrantenmilieu-Survey 2018

Unser
 Milieumodell 2018 
 im Detail

Zehn Milieus kennzeichnen den Teil bundesdeutscher 
Gesellschaftsrealität, der aus Menschen mit Migrations-
hintergrund besteht. Sehr groß ist der Unterschied zur 
Gesamtgesellschaft nicht. Aber der Blick auf‘s Detail 
lohnt sich – in diesem aufklappbaren Teil finden Sie alles 
auf einen Blick.

1 Statusbewusstes Milieu | 2 Traditionelles Arbeiter-Milieu | 3 Religiös-Verwurzeltes Milieu  

4 Prekäres Milieu | 5 Konsum-Hedonistisches Milieu | 6 Bürgerliche Mitte | 7 Adaptiv-Pragmatisches Milieu 

8 Experimentalististisches Milieu | 9 Milieu der Performer | 10 Intellektuell-Kosmopolitisches Milieu
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vhw-Migrantenmilieu-Survey 2018
Menschen mit Zuwanderungsgeschichte in Deutschland –  
Identität, Teilhabe und ihr Leben vor Ort

vhw – Bundesverband für Wohnen und Stadtentwicklung e. V. 
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Statusbewusstes Milieu
12 %

Religiös-Verwurzeltes Milieu
6 %

Traditionelles Arbeiter-Milieu
10 %

Bürgerliche Mitte
11 %

Prekäres Milieu
7 %

Adaptiv-Pragmatisches Milieu
11 %

Konsum-Hedonistisches Milieu
8 %

Experimentalistisches
Milieu
10 %

Milieu der Performer
10 %

Intellektuell-Kosmopolitisches Milieu
13 %

Das Gesamtmodell des Migrantenmilieu-Survey 2018
Zehn Teilmilieus spiegeln die Vielfalt der Einstellungen

1 Statusbewusstes Milieu
Aufstiegsorientiertes Milieu mit traditionellen Wurzeln, 
das durch Leistung und Zielstrebigkeit materiellen Wohl-
stand und soziale Anerkennung erreichen will, ohne seine 
Bezüge zur Herkunftskultur aufzugeben

2 Traditionelles Arbeiter-Milieu
Das etablierte traditionelle Milieu der Arbeitsmigranten und 
Spätaussiedler, das nach materieller Sicherheit und Aner-
kennung strebt, das sich angepasst hat ohne anzuecken

3 Religiös-Verwurzeltes Milieu
Das archaische, patriarchalisch geprägte, sozial und kultu-
rell isolierte Milieu, verhaftet in den vormodernen Mustern 
und religiösen Traditionen der Herkunftsregion, mit deut-
lichen Rückzugs- und Abschottungstendenzen, pflegt die 
(Familien-)Traditionen des Herkunftslandes

4 Prekäres Milieu
Die um Orientierung, Heimat/Identität und Teilhabe 
bemühte Unterschicht mit starken Zukunftsängsten, 
 Ressentiments und einer oft fatalistischen Lebenseinstel-
lung, die sich ausgeschlossen und benachteiligt fühlt

5 Konsum-Hedonistisches Milieu
Das junge freizeitorientierte Unterschichtmilieu mit 
defizitärer Identität und Underdog-Bewusstsein, auf der 
Suche nach Spaß, Unterhaltung und Konsum, das sich 
Leistungs- und Anpassungserwartungen der Mehrheits-
gesellschaft verweigert

6 Bürgerliche Mitte
Die leistungs- und anpassungsbereite Mitte der 
Migrantenpopulation, die sich mit den Verhältnissen im 
Aufnahmeland identifiziert, nach sozialer Akzeptanz und 
Zugehörigkeit strebt und harmonisch und abgesichert 
leben möchte

7 Adaptiv-Pragmatisches Milieu
Der optimistische, leistungs- und familienorientierte 
junge Mainstream mit Freude am technischen Fortschritt, 
pragmatisch-realistischen Zieldefinitionen und hoher 
Anpassungsbereitschaft

8 Experimentalistisches Milieu
Das individualistische Milieu der spaß- und szene-
orientierten Nonkonformisten mit ausgeprägter 
 Experimentierfreude, Distanz zum Mainstream und  
Fokus auf dem Leben im Hier und Jetzt

9 Milieu der Performer
Die zielstrebigen multioptionalen, global denkenden 
Zukunftsoptimisten mit hoher Technik- und IT-Affinität, 
großem Selbstbewusstsein und gehobenen Stil- und 
Konsumansprüchen

Intellektuell-Kosmopolitisches Milieu
Die erfolgreiche, aufgeklärte Bildungselite mit liberaler 
und postmaterieller Grundhaltung, einem multikulturellen 
Selbstverständnis und vielfältigen intellektuellen Interessen
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Tradition Modernisierung Neuorientierung

VormoderneTradition
Konservativ-religiös,strenge, 

rigide Wertvorstellungen, 
kulturelle Enklave

Ethnische Tradition
Pflicht- und Akzeptanzwerte 

materielle Sicherheit,  
traditionelle Moral

Soziale Akzeptanz
Status, Besitz, Konsum, 

Lebensstandard, Anpassung,
Aufstieg

Individualisierung
Selbstverwirklichung, 

Emanzipation, Genuss,  
multikulturelle Identifikation

Multi-Optionalität
Postmodernes Werte-Patchwork, 

Sinnsuche, neue Synthesen
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